
Unsere Gemeinde/Ausgabe 3-2021  
AMTLICHE MITTEILUNGEN DER MARKTGEMEINDE GÖTZENDORF/LEITHA 

Neugestaltung Hauptplatz 

Am Donnerstag, dem 07. Oktober 2021 wird im Gemeindesaal des 
Gasthofes Paus um 19.00 Uhr die Neugestaltung unseres Hauptplatzes in 

Götzendorf/L. vorgestellt. Alle Bürger und Bürgerinnen sind herzlich 
Eingeladen, Ideen und Anregungen einzubringen.



SEITE 2 UNSERE GEMEINDE

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Gemeindebürgerinnen und –bürger  
von Götzendorf, Pischelsdorf und  
Neu-Pischelsdorf! 

Götzendorf/L., im September 2021 

 

Wir konnten den Impfbus am 
1.10.2021 von 15.00 bis 18.00 Uhr 
nach Götzendorf auf den Haupt-
platz holen. Wir bitten all jene Leute, 
die noch nicht geimpft sind, von die-
sem Angebot Gebrauch zu machen. 
Es ist keine Voranmeldung notwen-
dig. Kommen Sie einfach mit E-card 
und Ausweis vorbei. Schaffen wir alle 
gemeinsam eine hohe Durchimp-
fungsrate und helfen so mit, als Ge-
sellschaft diese Pandemie zu über-
winden! 

Wenn in weiterer Folge die ersten 
Auffrischungsimpfungen für die 
bereits zu Jahresbeginn geimpften 
Gruppen starten, wird dafür unser 
Gemeindearzt Dr. Brock in seiner 
Praxis zur Verfügung stehen. Ab 
5.10.2021 wird jeden Dienstag zwi-
schen 11.30 und 13.30 Uhr in der 
Ordination von Dr. Brock geimpft. Ei-
ne Anmeldung ist online unter dem 

Link www.impfung.at oder direkt in 
der Praxis möglich. Gerne wird Ihnen 
auch am Gemeindeamt weitergehol-
fen. 

Ein weiterer wichtiger Termin – nicht 
nur für die Anrainer, sondern für alle 
Interessierten – ist die Vorstellung 
des Projektes zur Hauptplatzneu-
gestaltung im Götzendorfer Ge-
meindesaal am Donnerstag, den 
7.10.2021 um 19.00 Uhr durch das 
Planungsbüro DI Paikl. Diskutieren 
Sie mit und bringen Sie auch noch 
Ideen oder Vorschläge ein, damit wir 
eine gute Umsetzung im nächsten 
Jahr erreichen! 

Noch heuer im Herbst wird am    
Götzendorfer Hauptplatz als Vorleis-
tung zum o.a. Projekt die Wasserlei-
tung erneuert. Durch die notwendi-
gen Grabungsarbeiten wird es auch 
zu Verkehrseinschränkungen kom-
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men. Wir sind bemüht, diese Arbei-
ten so rasch wie möglich abzuwi-
ckeln und die Unannehmlichkeiten 
so gering wie nur möglich zu halten.  

Am Sportplatz Götzendorf wurden 
Kabinencontainer aufgestellt, die 
es auch Mädchen ermöglichen     
sollen, als Spielerinnen separat zu 
duschen. Danke dafür auch der     
Fa. Hölzl für die durchgeführten Fun-
damentierungsarbeiten. 

Mit Wehmut mussten wir zur Kennt-
nis nehmen, dass unser 21er Wirts-
haus für immer schließt. Die Wirts-
leute Gusti und Toni haben mit einer 
großen Abschlussfeier noch einmal 
an gute, alte Zeiten erinnert. Ich dan-
ke den beiden für das jahrzehntelan-
ge Wirken und wünsche ihnen alles 
Gute für den verdienten Ruhestand. 
Viele tolle Ideen für unseren Ort sind 
auch im Extrazimmer des 21ers ent-
standen. Ein altes Wirtshaus mit Ge-
schichte, es wird uns fehlen! 

Vermissen werden wir auch man-
chen Gemeindemandatar, der oft 
jahrzehntelang dem Gemeinderat 
angehörte und nach der letzten Wahl 

ausgeschieden ist. Die Damen und 
Herren wurden am 21.09. im An-
schluss an die Gemeinderatssitzung 
geehrt. Eine ganz besondere Aus-
zeichnung konnte ich dabei meinem 
Amtsvorgänger Alt-Bürgermeister 
Johann Ackermann überreichen: 
Den Ehrenring der Marktgemeinde 
Götzendorf. Johann Ackermann war 
7 Jahre lang Gemeinderat, 9 Jahre 
lang Vizebürgermeister und schließ-
lich 7 Jahre als Bürgermeister tätig 
bevor er sich noch weitere 5 Jahre 
als geschäftsführender Gemeinderat 
engagierte. Seine Arbeit, wie auch 
sein aufrichtiger, ausgleichender 
Charakter werden über alle Partei-
grenzen hinweg geschätzt. Lieber 
Hansi, weiterhin alles Gute für die 
Zukunft! 

Ich wünsche Ihnen allen einen schö-
nen Herbst. Seien wir achtsam aufei-
nander. Beachten wir die aktuell gül-
tigen Regeln und tragen wir das un-
sere dazu bei, um diese Pandemie 
endlich hinter uns zu lassen. 

Alles Gute und bleiben Sie gesund! 

Ihr Bürgermeister 
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Ein Hydranten Feuerwehrmann in der Neustiftgasse

In neuem Glanz er-
strahlt ein Hydrant 
in der Neustiftgas-
se. Stephanie Hö lzl 
aus Gö tzendörf hat 
dem 
„Wasserlieferanten“ 
einen neuen An-
strich verpasst.  
 
(Bild links) 
 

Vör der Umgestaltung war der Hydrant be-
reits röstig und musste abgeschliffen wer-
den.  
 
Passend zu einem Hydranten hat Stephanie 
ihn mit bunter Farbe in einen Feuerwehr-
mann mit Schlauch und Schutzhelm ver-
wandelt.  
 
Eine sehr nette Idee! 
 
 

Musterung 2021

 Schön wie im Vörjahr traten die Rekruten aus Gö tzendörf, Pischelsdörf und Neu-Pischelsdörf 
zur diesja hrigen Musterung aufgrund der Cörönaverschiebung erst im Juli an. Nach einem 
kurzen Besuch am Gemeindeamt gab es fu r die acht Burschen ein gemeinsames Essen im Ca-
fe Winter. 

Im Bild vön links: Kadir Bayezit, Can U zu mcu , Christöf Köller, Patrick Weiss, Maximilian Sack, 
Niklas Brunner, Simön Mayer, Sebastian Wilfing und Bu rgermeister Kurt Wimmer 

Ab 5. Oktober 2021 kann man sich auch jeden Dienstag von 11:30 
bis 13:30 Uhr bei unserem Gemeindearzt Dr. Norbert Brock mit 

dem Impstoff Pfizer impfen lassen. Anmeldung online bei 
www.impfung.at, in der Ordination oder auch am Gemeindeamt. 
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Qualitätsschub für die Rad  und Wanderwege der Region

Ein neues Projekt zur Verbesserung der touristischen Rad  und Wanderwege soll für einen 
Qualitätsschub sorgen und die Tourismusregion Carnuntum Marchfeld als lohnendes Rad  
und Wander Ausflugsziel zwischen Wien und Bratislava weiter positionieren.

Petrönell, 1. Juli 2021. Die Töurismusregiön Carnuntum-Marchfeld verfu gt u ber ein 
dichtes Netz an töuristischen Rad- und Wanderwegen. Insbesöndere zur Niederö s-
terreichischen Landesausstellung 2011 wurde viel investiert, um die „Fabelhaften 
Rad- und Wanderwelten“ zu entwickeln. Nach zehn Jahren ist es an der Zeit, die Be-
schilderung, den Zustand und die Wegebeschaffenheit ebensö wie die Attraktivita t 
der Trassenfu hrungen zu evaluieren und diese den heutigen Anförderungen anzu-
passen. Die im Laufe der Zeit dazu gekömmenen weiteren Rad- und Wanderröuten 
samt zusa tzlicher Beschilderung sörgen teilweise fu r einen Schilderwald, der ent-
flechtet und vereinfacht werden söll. 
Ein ku rzlich gestartetes und bis Ende 2022 laufendes LEADER-Pröjekt hat die 
„Verbesserung der Qualita t der regiönalen Rad- und Wanderröuten“ zum Ziel und 
söll die Regiön als attraktive Bewegungs- und Ausflugsregiön zwischen Wien und 

Bratislava pösitiönieren. 
Als ersten Schritt wird die Firma Juhasz Ver-
kehrscönsulting e.U. und den Pröjektmitar-
beitern Wölfgang Höhenauer und Röbert 
Sköcek alle Röuten begutachten. Gemeinsam 
mit dem Töurismusbu rö Carnuntum-
Marchfeld und in Absprache mit den zusta n-
digen Gemeinden söllen Ma ngel definiert 
und Verbesserungsmaßnahmen gesetzt wer-
den.  
 

Kontakt 
Margit Neubauer, Tourismusbüro Carnuntum Marchfeld/Donau Niederösterreich Tourismus GmbH, 
2404 Petronell, Hauptstraße 3, Tel: +43(0)2163 3555 11, e mail: margit.neubauer@donau.com   
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Aufgrund der Witterung und des Alters un-
seres Fun Cöurts hat sich der Gemeinderat 
dazu entschlössen eine Sanierung durchzu-
fu hren.  
Einstimmig wurde beschlössen, dass dafu r 
die örtsansa ssige Lebenshilfe in Pischelsdörf 
beauftragt wird. 

Die Arbeiten haben am Anfang der Sömmer-
ferien begönnen, wöhl gemerkt immer nur 
vörmittags, damit die Kinder und Jugendli-
chen die Anlage am Nachmittag benutzen 
könnten. Nun sind sie sö gut wie abgeschlös-
sen. Abschließend mö chte sich die Gemeinde 
fu r die gute Zusammenarbeit und die her-
vörragende Arbeit bedanken. 

Sanierung des Funcourts 

Reisemultivision auf Großleinwand! (Kino)

Einladung zum Kinoabend 
im Gemeindesaal Gasthof Paus 
am 15.10.2021 um 19:30Uhr 

Thema Irland 
 

Bitte um Vöranmeldung am  
Gemeindeamt: 

Tel: 02169/2274 bzw.  
gemeinde@göetzendörf.at 

Eintritt: 5€/Persön 
Dauer ca. 100min. inkl. Pause 

Berichte und Fotos: GfGR Leopold Winter
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Der 21er wird uns fehlen…..
Mit einem gelungenen, größartigen Abschluss-
fest schlöss das Gasthaus „Zum weißen Rö ssl“, 
besser bekannt unter dem Namen „zum 21er“, 
seine Pförten. Ein trauriger Anlass, denn damit 
verliert unsere Gemeinde ein weiteres traditi-
önelles Gasthaus. 
Die Geschichte des 21er begann im Jahre 1904. 
Antön Danzinger, der bereits als Pa chter des 
Gemeindewirtshauses in Pischelsdörf gaströ-
nömische Erfahrung hatte, errichtete an der 
damaligen Hauptstraße 21 das heutige Geba u-
de. Mit 1.9.1904 wurde darin der Gasthaus-
betrieb aufgenömmen.  
Dazu gehö rte auch die Beherbergung des Spar- 
und Darlehenskassen-Vereins, dessen Obmann 

Gastwirt Antön Danzinger 1905 wurde.  
In jener Zeit, wö es weder Radiö nöch Fernse-
hen gab, waren die zahlreichen Wirtsha user 
Tra ger und Stimmungsmacher vieler Ideen, 
Weltanschauungen und Pröjekten, die in den 
Extrazimmern bei Versammlungen öft auch 
Verwirklichung fanden. 
 
Nach dem Töd vön Antön Danzinger 1919 
fu hrte seine Witwe Marie das Gasthaus weiter 
und u bergab dieses 1923 an den Söhn Antön 
Danzinger jun. und dessen Frau Leöpöldine. Er 
war auch Obmann der mittlerweile ansa ssigen 
Raiffeisenkassa, welche vön da an immer eng 
mit dem Standört verbunden blieb.  

Gastwirtehepaar Anton und Leopoldine Danzinger mit Gästen (Aufnahme 1930)

1939 verstarb Antön Danzinger jun. und 
nachdem wa hrend der Kriegszeit die Witwe 
Leöpöldine Danzinger das Gasthaus fu hrte, 
u bernahmen am 15.9.1948 die ju ngere 
Töchter Auguste und deren Mann Jöhann 
Winter die Gast- und Landwirtschaft. In der 
Nachkriegszeit war der Wirtshausbetrieb 
nur sehr eingeschra nkt mö glich. Das Haupt-

geba ude war vön der russischen Ortsköm-
mandantur beschlagnahmt und darin das 
Pölitbu rö söwie ein Verkaufsladen fu r russi-
sche Milita rangehö rige eingerichtet.  
Sö waren die Gastwirtschaft und auch die 
sönnta glichen Bankstunden der Raiffeisen-
kassa nur auf ein Nebengeba ude be-
schra nkt. 
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Nach dem Abzug der Russen könnte der 
Wirtsbetrieb endlich wieder völl aufgenöm-
men werden. Die Bankstunden der Raiffei-
senkasse blieben nöch la nger ein Bestand 
des Wirtshauses, ehe in einem Nebentrakt 
eine eigene Bankfiliale erö ffnet wurde. 
Besönderen Anklang fand das Extrazimmer 
des Gasthauses ab Ende der 50er Jahre, als 
hier eines der ersten Fernsehgera te im Ort 
stand und sömit den Ga sten der eine öder 
andere spannende Krimi öder ein Fußball-
spiel geböten wurde. 
1983 u bernahm Töni Winter das Gasthaus 
und schließlich fu hrte es nach seiner Pensiö-
nierung bis zuletzt seine ju ngere Schwester 
Auguste. Legenda r waren die Sturmheurigen 
ab den 1990er Jahren söwie zahlreiche Pöl-
terabende öder Geburtstagsfeiern, die im 
Lökal öder im Gastgarten stattfanden. Der 
21er war auch viele Jahre Stammsitz der be-
ru hmten „Banklrunde“ und zuletzt des 
„Feitlvereins“. 
Der 21er war nöch ein Wirtshaus, wie es sie 
immer seltener gibt. Betreut vön Wirtsleu-
ten, die dies mit Leib und Seele waren, ka-
men Ga ste, um miteinander zu reden, Karten 
zu spielen, zu diskutieren und manchmal 

auch zu streiten. War mal kein anderer Gast 
zum Reden da, dann waren es Wirt und Wir-
tin selber, die zuhö rten und auch den einen 
öder anderen Rat gaben. 
An den Stammtischen beim 21er saß der  
Arbeiter neben dem Bauern, der Studierte 
neben dem Hilfsarbeiter und alle erkannten 
sie den Menschen im Gegenu ber. Natu rlich 
wurde es auch manchmal laut und es gab – 
fru her – die eine öder andere „Wirtshaus-
rauferei“. Die altehrwu rdigen Mauern des 
21er, die haben vieles gesehen und gehö rt. 
Kö nnten sie schreiben, es wu rde Bu cher fu l-
len…. 
Am 18. September ließen Töni und Gusti die 
A ra des 21er wu rdig ausklingen. Den ganzen 
Tag lang bis tief in die Nacht kamen die 
Stammga ste, die Vereine, die Gemeindever-
tretung und viele mehr. Es wurde Karten ge-
spielt, gelacht und gesungen. Bei Speis und 
Trank genöss man nöch einmal die größarti-
ge Gastfreundschaft der Familie Winter.  
Sö sind wir einerseits traurig, dass der 21er 
Geschichte ist, aber auch glu cklich, dass wir 
dieses alte Wirtshaus und seine Wirtsleut 
gekannt haben und mitunter ein Teil davön 
waren.  

Es war ein Wirtshaus – „wia z´haus“….. 
Wir wu nschen der Gusti, der Pöldi, dem Töni und allen Mitgliedern der größen Familie, die 
immer treu mithalfen, wenn Hilfe gebraucht wurde, alles erdenklich Gute fu r die Zukunft und 
wer weiß, vielleicht ergibt sich ja döch nöch die eine öder andere Gelegenheit, wö man auf 
Hauptstraße 21 mit einem Achterl öder einem Seiterl anstö ßt….   

      
Text: GGR Dietmar SADNEK   Fotos: Gemeindearchiv; Sigi Kabasser 
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Kinder und Jugend

VS Götzendorf an der Leitha Mail: vs.goetzendorf@noeschule.at 
Hauptplatz 14a  Tel.: 02169 / 2661 
2434 Götzendorf HP: vs-goetzendorf-leitha.at 

Berichte aus der Volksschule Götzendorf

Liebe Gemeindebu rger:innen, 
 
„Eigentlich braucht jedes Kind drei Dinge. 
Es braucht Aufgaben, an denen es wachsen 
kann, es braucht Vörbilder, an denen es 
sich örientieren kann und es braucht Ge-
meinschaften, in denen es sich aufgehöben 
fu hlt.“ – Pröf. Dr. Gerald Hu ther. 
Ein neues Schuljahr hat Anfang September 
begönnen. Ein na chster Schulstart im Zei-
chen einer außergewö hnlichen Zeit, in der 
die drei öben genannten Dinge nöch wich-
tiger sind denn je. 
Und sö freue ich mich Ihnen unsere neuen 
Schulkinder vörstellen zu du rfen, denen 
Schule genau das bieten mö chte. Dieses 
Jahr du rfen wir 24 Kinder in der ersten 
Klasse begru ßen! Fu hlt euch in unserer 
Schule herzlich willkömmen,  

liebe Marina, Löuise, Sara, Jennifer, Naömi 
L., Nöra, Vanessa M., Amelie, Marie, Naömi 
R., Söfia, Vanessa W., Elmira und 
lieber Nöah, Lewis, Iösua, Manuel, Elisei, 
Lukas, Maximilian, Dömitian, Töbias, Se-
bastian und Jösua! 
Nachdem der erste Schultag ein kurzes 
Hineinschnuppern in den Schulalltag böt, 
starteten unsere Neuankö mmlinge gleich 
mit ersten Buchstaben und Zahlen. Ge-
meinsam mit den Lehrerinnen KABASSER 
Iris und LAG Ricarda lernten die Kinder 
ihr Klassenmasköttchen, die Giraffe „Gil“, 
kennen und sangen mit ihr gemeinsam 
ihre Klassenhymne. Wussten Sie, dass die 
Giraffe das Landsa ugetier mit dem grö ß-
ten Herzen ist?  Das ist bestimmt ein gutes 
Zeichen fu r eine tölerante, einfu hlsame 
und achtsame Klasse! 

Unser erster Buchstabentag!

 

Aus dem „M“ wird eine Maus gebastelt. Elmira, Sara und Louise wissen: Gemein-
sam geht alles leichter! 
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fu hlt.“ – Pröf. Dr. Gerald Hu ther. 
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chen einer außergewö hnlichen Zeit, in der 
die drei öben genannten Dinge nöch wich-
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Klasse begru ßen! Fu hlt euch in unserer 
Schule herzlich willkömmen,  

liebe Marina, Löuise, Sara, Jennifer, Naömi 
L., Nöra, Vanessa M., Amelie, Marie, Naömi 
R., Söfia, Vanessa W., Elmira und 
lieber Nöah, Lewis, Iösua, Manuel, Elisei, 
Lukas, Maximilian, Dömitian, Töbias, Se-
bastian und Jösua! 
Nachdem der erste Schultag ein kurzes 
Hineinschnuppern in den Schulalltag böt, 
starteten unsere Neuankö mmlinge gleich 
mit ersten Buchstaben und Zahlen. Ge-
meinsam mit den Lehrerinnen KABASSER 
Iris und LAG Ricarda lernten die Kinder 
ihr Klassenmasköttchen, die Giraffe „Gil“, 
kennen und sangen mit ihr gemeinsam 
ihre Klassenhymne. Wussten Sie, dass die 
Giraffe das Landsa ugetier mit dem grö ß-
ten Herzen ist?  Das ist bestimmt ein gutes 
Zeichen fu r eine tölerante, einfu hlsame 
und achtsame Klasse! 

Unser erster Buchstabentag!

 

Aus dem „M“ wird eine Maus gebastelt. Elmira, Sara und Louise wissen: Gemein-
sam geht alles leichter! 
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Hier arbeitet Noah akribisch genau! 

Wer biegt das perfekte „M“? 

Wir nutzen unsere Terrasse!
 
Die vierte Klasse kennt die 
Vörzu ge der eigenen Terrasse 
vör der Tu r und nutzt diese 
gerne zum Arbeiten, Singen 
und Jausnen. Ein Klassenfötö 
ist hier schnell gemacht! Fu r 
ein bisschen Spaß sind sie 
auch immer zu haben: 
 

Im letzten Völksschuljahr höf-
fen wir, dass auch die vierte 
Klasse öhne größe Pausen im 
Pra senzunterricht bleiben 
kann. Denn eines haben alle in 
den letzten eineinhalb Jahren gemerkt: Schule ist nicht nur ein Ort des Lernens vön Schul-
stöff, sie ist viel mehr ein Ort der Begegnung, sie bietet uns Abwechslung, sie unterstu tzt uns 
beim Erlernen vön Zusammenhalt, Könfliktmanagement und Sölidarita t. Denn einer allein, 
kann ein wir nicht zusammenhalten! 
 

Ihre  
Ines Greimel 
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Liebe Gemeinde Götzendorf, 
 
mit 6. September durfte ich die Kindergartenleitung meiner 
Vorgängerin Tamara Bauer übernehmen. 
Ich komme aus Mannersdorf und bin seit vielen Jahren als 
Elementarpädagogin tätig. 
In den letzten 12 Jahren konnte ich bereits Erfahrungen als 
Leitung im NÖ Landeskindergarten Gramatneusiedl sammeln. 
Ich freue mich sehr mit meinem neuen Team die Kinder ein 
Stück weit begleiten zu dürfen.  

Sylvia Hirmann 

Die neue Kindergartenleiterin stellt sich vor:

Kinderflohmarkt

„Alte Sachen, die wieder Freude machen“ - 
unter diesem Möttö fanden sich auch heuer 
wieder viele Kinder und Eltern am Vörplatz 
der Völksschule ein. Spielzeug, Kinderklei-
dung und sögar Fahrra der fanden ihre neuen 
BesitzerInnen. 
Verena Slavik, eine der VeranstalterInnen 
und Obfrau des Schul- , Hört- und Kindergar-
tenausschusses, war vön der Auswahl be-
geistert. 'Ich freue mich schön jedes Jahr auf 
diese Veranstaltung, da ich selbst eine der 
besten Kundinnen bin. Besönders fu r die 

Schule habe ich wieder tölle Spiele und viele 
Bu cher gekauft.' 
 
Zur Sta rkung gab es frisch gebackenen Ku-
chen und Wu rstel vöm Grill.  
Und sö waren Ka uferInnen und Verka uferIn-
nen gleichermaßen zufrieden ein gutes Ge-
scha ft gemacht zu haben.  
Wir freuen uns auf den na chsten Kinderflöh-
markt im September 2022! 
 

Bericht und Fotos: GR Annarita Ertler

GR Annarita Ertler und 
GfGR Verena Slavik 

Bild oben von links nach rechts: Ariane Slavik, GR Bernhard Ertler, GfGR 
Verena Slavik und Bajram Gallo
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Xund ins Leben Feriencamp 2021
Die Erlebnisspörtwöche war wie auch schön 
in den Vörjahren wieder gut besucht. Eine 
Wöche lange amu sierten sich die Kinder im 
Rahmen eines abwechslungsreichen Ange-
bötes an Spiel und Spört vön der Initiative 

"Xund ins Leben".   

Mötivierte und ausgebildete TrainerInnen 
gestalteten wieder ein spannendes, abenteu-
erliches und erlebnisörientiertes Prögramm. 

Große Erfolge für Melanie Ullrich Nitsch aus Götzendorf

Die Bezirksmeisterschaft Bruck/L. der Dressur 
Klasse A fand diesmal in Ebenfurth statt. Dabei 
wurde die Gö tzendörferin Melanie Ullrich-Nitsch 
auf Pferd Wellingtön NR zur Bezirksmeisterin ge-
ku rt. (Bild links) 
 
Ebenfalls im Dressur-
reiten kann man    
Melanie zur Vize-
Landesmeisterin gra-
tulieren. (Bild rechts)  
 
Melanie Ullrich-
Nitsch wird vön 
Nicöle Röubal vöm 
Reitstall Röubal in 
Pischelsdörf trai-
niert. 



SEITE 14 UNSERE GEMEINDE

UMWELT 



SEITE 14 UNSERE GEMEINDE

UMWELT 

UNSERE GEMEINDE SEITE 15 

UMWELT



SEITE 16 UNSERE GEMEINDE

UMWELT 

Worte des Umweltgemeinderats

Liebe Mitbu rgerinnen und Mitbu rger, 
 
die EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWOCHE 
vön 16. bis 22. September ist eine euröpa i-
sche Initiative mit dem Ziel, Bu rgerinnen 
und Bu rger fu r klimafreundliche Möbilita t zu 
sensibilisieren, Aufmerksamkeit fu r Ver-
kehrspröbleme zu schaffen und umweltver-
tra gliche Lö sungen zu suchen. 
 
Sie fand heuer zum 20. Mal statt und wir wa-
ren das erste Mal ein Teil davön! 
  
In der  
EUROPA ISCHEN MOBILITA TSWOCHE söll 
die Bevö lkerung bewusst die Vörzu ge einer 
autöfreien Umwelt erleben und genießen 
söwie alternative Förtbewegungsmö glich-
keiten auspröbieren kö nnen. 
 
Am 16. September haben wir die zahlreichen 
O ffi-FahrerInnen bei unserem Bahnhöf mit 
einem Fru hstu ckskipferl u berrascht, da sie 
mit dem Verzicht auf’s Autö sehr viel zur  
klimafreundlichen Möbilita t beitragen. 
 

 
 

Es ha ufen sich Pröbleme und Beschwerden, 
dass bei unseren Altglas-, Blech- und Kleider
-Cöntainern immer mehr Recyclingstoffe 
neben den, statt in den Containern landen.  
Dösen sind öft in einem Kunststöff-, öder Pa-
piersack; diese gehö ren dört nicht hin! 
Ist der Cöntainer völl, werden die Flaschen, 
Dösen, Kleidersa cke daneben hingestellt. 
 
Daher: 
 Ist der Cöntainer völl, bitte einen ande-

ren aufsuchen 
 Keinen Sperrmu ll, Kartönagen, .. neben 

den Cöntainern entsörgen 
 Kleider in einem Sack verpacken, der 

beim Einwerfen nicht söfört aufreißt 
 

 
Ihr Flörian Wammel 

Die Gemeinderäte  Lukas Wittner, Marie Sophie Smidt, 
Dietmar Sadnek und Jens Röhrl waren mit dabei
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Obmann Verein Regionale Gehölzvermehrung 
office@heckentag.at  Tel: +43 680 2340106 (Do 9 12 Uhr  während Bestellfrist Mo Fr 9 12 Uhr)
www.heckentag.at    www.regionale gehoelze.at
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Musikverein

Da uns die nöch immer andauernde Cöröna-
Pandemie erneut zu einer la ngeren Zwangs-
pause verdönnert hatte, freut es uns umsö 
mehr, endlich wieder vön musikalischen 
Veranstaltungen berichten zu kö nnen. Aber 
nicht nur musikalisch gibt es einiges zu er-
za hlen - auch vereinsintern gibt es erwa h-
nenswerte Neuigkeiten. Unter anderem freu-
en wir uns daru ber, dass wir unsere ehema-
lige Marketenderin Viktöria Lang „unter die 
Haube“ gebracht haben. Natu rlich war der 
Musikverein bei ihrer Höchzeit mit Geörg 
Lemmerer am Samstag, den 31. Juli 2021 li-
ve dabei und ließ das frisch gebackene 
Brautpaar höchleben. Ein weiteres Ereignis 
war die Geburtstagsfeier unseres a ltes-
ten aktiven Vereinsmitglieds Leöpöld 
Teizer, der am 15. August 2021 zum 
Gasthöf Paus lud, um seinen 70-er ge-
bu hrend zu feiern. Der Musikverein 
spielte dabei zum Geburtstagssta ndchen 
auf. Wir gratulieren an dieser Stelle Viki, 
Geörg und natu rlich unserem Pöidl 
nöchmals recht herzlich! 
 
„KIRTAG on tour“ 2021
Am 4. September war es wieder söweit - 
der Musikverein Gö tzendörf lud zum 
„KIRTAG ön töur“ ein! Der allja hrliche 
Musikantenkirtag, der sönst immer im Mu-
sikheim in Gö tzendörf stattfand, ist weit 
u ber die Ortsgrenzen hinweg bekannt. Da 
diese Förm des Kirtags aufgrund der Cöröna
-Pandemie leider nicht mö glich war, wurde 
bereits im Vörjahr der „KIRTAG ön töur“ ins 
Leben gerufen und traf bei der Bevö lkerung 
auf größe Begeisterung.  

Auch heuer könnte man bei Blasmusikver-
anstaltungen in den umliegenden Gemein-
den, wie etwa Margarethen, Schwadörf öder 
Gö ttlesbrunn, das größe Interesse der Bevö l-
kerung an musikalischen Events feststellen. 
Unter anderem war dies sicher auf die Sehn-
sucht der breiten Masse zuru ckzufu hren, 
endlich wieder ein Stu ck vöm „alten Leben“ 
zuru ckzubekömmen. Daher hatten wir uns 
erneut dazu entschlössen, einen „KIRTAG ön 
töur“ abzuhalten. Diese Idee wurde aus dem 
Wunsch heraus gebören, den Bewöhnerin-
nen und Bewöhnern der Gemeinde die Blas-
musik wörtwö rtlich bis vör ihre Haustu ren 
zu tragen.  

Der Musikverein bei der ersten Station des „Kirtag on 
tour“ beim Spielplatz in Götzendorf

 
Fu r die Musikantinnen und Musikanten star-
teten die Festivita ten in der Feldgasse in 
Gö tzendörf. Vön hier aus machten wir uns 
musizierend auf den Weg zur ersten Statiön 
am Gö tzendörfer Spielplatz. Nach einem ein-

stu ndigen Platzkönzert brach der Musik-
verein zur na chsten Statiön, der Kirche in 
Pischelsdörf auf. Auch hier wurden die 
Ga ste mit einem kleinen Ausschnitt unse-
res musikalischen Repertöires verwö hnt. 
Begleitet wurden die Musikerinnen und 
Musiker vön den Marketenderinnen und 
vön Ilse Gall, welche die Besucher mit Ge-
tra nken und Snacks versörgten. 
 
 

Der Musikverein auf dem Weg zur zweiten Station, der 
Kirche in Pischelsdorf
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Der Ausklang des Festes fand dieses Jahr 
erstmalig am Spörtplatz in Gö tzendörf statt. 
Hier stellte zuerst unser Jugendörchester 
unter der Leitung vön Marie-Söphie Smidt 
sein Kö nnen mit einem Könzert unter        
Beweis. Den Ga sten wurden dabei söwöhl 
Jugendörchester-Klassiker wie etwa „High 
Falls Overture“ öder„Asia Röck“, aber auch 
aktuellere Stu cke wie „Fröm nöw ön“ aus 
dem Film „The Greatest Shöwman“ dargebö-
ten.  
Den Abschluss des „KIRTAG ön töur“ bildete 
ein Da mmerschöppen des Musikvereins, bei 
dem den Besucherinnen und Besuchern mit 
ausgewa hlten Stu cken ördentlich eingeheizt 
wurde. Die Ga ste wurden dabei jedöch nicht 
nur mit musikalischen, söndern auch mit ku-
linarischen Schmankerln, wie etwa Surbra-

ten-Burger öder Ku rbiscurry, verwö hnt. Lee-
re Flaschen könnte man an unserer Bar na-
tu rlich gleich wieder gegen völle austau-
schen lassen, södass niemand Durst leiden 
musste. 
 
Wir bedanken uns bei den zahlreichen Ga s-
ten, die diesen besönderen Tag mit uns ge-
meinsam verbracht haben! Weiters bedan-
ken wir uns bei allen freiwilligen Helferin-
nen und Helfern fu r die tatkra ftige Unter-
stu tzung, söwie beim ASC Gö tzendörf Oran-
jezz fu r die Zurverfu gungstellung des Veran-
staltungsörtes! 
Besönders hervörheben wöllen wir an dieser 
Stelle nöchmals unsere Jungmusikerinnen 
und Jungmusiker, auf deren Leistung wir 
ganz besönders stölz sind! 

Die Jungmusikerinnen und Jungmusiker beim Platzkonzert unter der Leitung von Marie Sophie Smidt

Den Abschluss des Kirtags bildete ein 
Dämmerschoppen des Musikvereins am 

Sportplatz in Götzendorf
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Dämmerschoppen Gasthaus Winter

Am Samstag, den 18.09.2021 ö ffnete das 
Gasthaus Winter vör seiner öffiziellen Schlie-
ßung letztmalig seine Pförten. Das Wirts-
haus, welches bereits im Jahr 1908 vön der 
Familie Winter erö ffnet wörden war, war 
Jahrzehnte lang Treffpunkt fu r Jung und Alt 
und natu rlich weit u ber die Grenzen vön 
Gö tzendörf bekannt. Auch der Musikverein 
Gö tzendörf war im Laufe der Jahre unza hlige 
Male zu Gast und eng mit den Eigentu mern 
verbunden. Einst wurden in der Gaststube 
sögar die Pla ne fu r den Bau des Musikheims 
entwörfen und jahrelang hielt der Musikver-
ein dört auch seine Weihnachtsfeiern ab.  
Daher war es natu rlich selbstversta ndlich 
fu r uns, dass wir am Samstag vör Ort dabei 

waren, um dem Gasthaus unter der Leitung 
vön Töni Winter und seinen Schwestern 
Gusti und Pöldi, sözusagen unseren letzten 
Tribut zu zöllen. Nach einem kurzen           
Einmarsch unterhielten wir die Ga ste bei ei-
nem zweistu ndigen Da mmerschöppen und 
ließen anschließend die Gewinner des 
„Preisschnapsen“-Turniers, welches zeit-
gleich in der Gaststube stattfand, höchleben. 
Wir bedanken uns vielmals bei Töni, Gusti 
und Pöldi fu r die jahrelange freundschaftli-
che Zusammenarbeit, fu r die unza hligen 
schö nen Stunden, die wir dört verbringen 
durften und fu r die immer fabelhafte Bewir-
tung und wu nschen fu r die Zukunft nöch  
alles Gute! 

Der Musikverein erweist dem Gasthaus Winter „die letzte Ehre“

Natu rlich wurden und werden bei allen Veranstaltungen und auch beim laufenden Pröben-
betrieb die jeweils geltenden Cöröna-Pra ventiönsmaßnahmen eingehalten. 
 
Fölgen Sie uns auch auf Faceböök und Instagram öder besuchen Sie uns auf unserer Hömepa-
ge unter www.mvgöetzendörf.at, um u ber kömmende Veranstaltungen am Laufenden zu 
bleiben! 
 

Der Musikverein Götzendorf wünscht Ihnen einen schönen Herbst und vor allem:  
Bleiben Sie gesund! 

 

Bericht und Fotos: Alexandra Halbwidl und Philip Klaus
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Tribut zu zöllen. Nach einem kurzen           
Einmarsch unterhielten wir die Ga ste bei ei-
nem zweistu ndigen Da mmerschöppen und 
ließen anschließend die Gewinner des 
„Preisschnapsen“-Turniers, welches zeit-
gleich in der Gaststube stattfand, höchleben. 
Wir bedanken uns vielmals bei Töni, Gusti 
und Pöldi fu r die jahrelange freundschaftli-
che Zusammenarbeit, fu r die unza hligen 
schö nen Stunden, die wir dört verbringen 
durften und fu r die immer fabelhafte Bewir-
tung und wu nschen fu r die Zukunft nöch  
alles Gute! 

Der Musikverein erweist dem Gasthaus Winter „die letzte Ehre“

Natu rlich wurden und werden bei allen Veranstaltungen und auch beim laufenden Pröben-
betrieb die jeweils geltenden Cöröna-Pra ventiönsmaßnahmen eingehalten. 
 
Fölgen Sie uns auch auf Faceböök und Instagram öder besuchen Sie uns auf unserer Hömepa-
ge unter www.mvgöetzendörf.at, um u ber kömmende Veranstaltungen am Laufenden zu 
bleiben! 
 

Der Musikverein Götzendorf wünscht Ihnen einen schönen Herbst und vor allem:  
Bleiben Sie gesund! 

 

Bericht und Fotos: Alexandra Halbwidl und Philip Klaus
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Lebenshilfe Werkstätte Pischelsdorf

Sehr geehrte Damen und Herrn,  
Leider mu ssen wir Ihnen mitteilen, dass auch heuer unser Weihnachtsmarkt in gewöhnter 
Förm aufgrund vön Cöröna nicht stattfinden kann.  
Döch ganz darauf verzichten mö chten wir auch nicht, weshalb wir uns eine Alternative u ber-
legt haben.  
Wir bieten aufgrund dessen, einen Weihnachtsverkauf wa hrend unseren O ffnungszeiten und 
u ber la ngere Dauer an.  
 
Unser Weihnachtsverkaufsraum wird für Sie vom  
23.11. bis 24.11.2021 
30.11. bis 01.12.2021 
06.12. bis 07.12.2021 
in der Zeit von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr  
und am 
 25.11.2021 
 02.12.2021 
 09.12.2021 
in der Zeit von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet sein. 
 
Weiteres mö chten wir Ihnen mitteilen, dass wir Adventkra nze/Tu rkra nze nur auf Vörbestel-
lung anfertigen kö nnen. Die Vörbestellung startet ab 01.10.2021 und endet mit 15.11.2021. 
Gerne nehmen wir auch Bestellungen vön Geschenkkö rben, Marmeladen ect. jederzeit entge-
gen. 

Wir sind vön Möntag bis Dönnerstag vön 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr und Freitag vön 08:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr unter fölgender Nummer 02169/2181 erreichbar.  
Bei Besuch in unserer WKS sind bitte die Cöröna-Maßnahmen zu beachten!  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Das Team und die Klienten/Klientinnen der WKS Lebenshilfe Pischelsdörf  
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Feuerwehr

Liebe GemeindebürgerInnen!

In den vergangenen Wochen konnten wir wieder in gewohnter Weise unsere Monatsübungen 
durchführen. So simulierten wir beispielsweise einen Küchenbrand in einem Einfamilienhaus mit 
einer Menschenrettung von 3 Personen und übten den Umgang mit tragbaren Leitern. 

Feuerwehrjugend: Am 28. Juni absölvierte unsere Jugend das „Fertigkeitsabzeichen Feuer-
wehrtechnik“ und am 21. August nutzten wir das schö ne Wetter fu r einen Ausflug der Feuer-
wehrjugend Pischelsdörf zur Böötsfahrt mit dem A-Bööt der Freiwilligen Feuerwehr Fisch-
amend. Die Fahrt ging vöm Hafen Fischamend zum Kraftwerk Freudenau, zur Jause nach 
Orth an der Dönau und danach retöur nach Fischamend. Abschließend gab es nöch ein ge-
mu tliches Mittagessen in der Arbachmu hle. 
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Feuerwehr

Einsätze 
Am 26. Juni wurden wir zu einem Wassergebrechen im Ortsgebiet alarmiert und am 2. Juli 
ru ckten wir zu einem TUS-Alarm eines ö rtlichen Gewerbebetriebes aus. Dieser stellte sich 
zum Glu ck als Fehlalarm heraus. 
Am 5. September wurden wir zu einem Wöhnhausbrand in Reisenberg alarmiert. 

Reinigungs- und Arbeitstag im Feuerwehrhaus 
Den 31. Juli nutzten wir um unser Feuerwehrhaus und alle Fahrzeuge zu reinigen, söwie fu r 
kleine Sanierungsarbeiten. Dank dem Möttö „Viele Ha nde – schnelles Ende“ könnten wir be-
reits mittags auf ein gla nzendes Haus blicken. 

Unser e  Fre i z e i t  f ü r  Ihr e  Si ch erh e i t  !
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Feuerwehr

Ausbildung
Am 4. August wurde ein Teil der Mannschaft 
wieder auf das Atemluftfahrzeug eingeschult! 
Eine ja hrliche Schulung ist verpflichtend! 

Kirchweihfest
Am 8. August fand das Kirchweihfest im      
kleinen Rahmen und „in etwas anderer Art“ 
statt. 

++ 125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Pischelsdorf und Fahrzeugsegnung MTFA ++

Bereits im Vörjahr hatten wir unser Jubila -
um „125 Jahre“ und im Zuge einer Veranstal-
tung söllte auch das im Vörjahr erhaltene 
Mannschaftstranspörtfahrzeug gesegnet 
werden. 
Bedingt durch die Cöröna-Pandemie muss-
ten wir die Veranstaltung leider zweimal ab-
sagen. Am Sönntag,  den 12.09.2021 könnten 
wir die Feierlichkeiten im kleinen Rahmen 
gemeinsam mit Gemeindevertretern nachhö-
len. 
Unser Pfarrer Dr. Andreas Michalski segnete 
das neue Mannschaftstranspörtfahrzeug. 
Feuerwehrkömmandant Martin Fink und 
Bu rgermeister Kurt Wimmer erla uterten in 
Ihren Ansprachen die Vera nderung der Feu-
erwehr zwischen Gru ndungsjahr und der 
heutigen schnelllebigen Zeit. Auch die Wich-
tigkeit und der Stellenwert der Freiwilligen 

Feuerwehr Pischelsdörf wurden hervörge-
höben.  
Als Dank fu r die wirklich gute Zusammenar-
beit zwischen Gemeinde und Feuerwehr 
wurde Bu rgermeister Kurt Wimmer, die be-
reits im Vörjahr beantragte Flörianiplakette 
des NO  Landesfeuerwehrverbandes verlie-
hen. 
Unsere Festschrift zum 125-ja hrigen Be-
standsjubila um könnten wir ebenfalls im Zu-
ge der Veranstaltung pra sentieren. Ein Ar-
beitskörb fu r Staplerarbeiten wurde vön Hu-
bert Jungbauer umgebaut, unter seiner An-
leitung vön der Feuerwehrjugend gestrichen 
und dem Feuerwehrkömmandanten öffiziell 
u bergeben. 
Das Kömmandö der Freiwilligen Feuerwehr 
Pischelsdörf sagt „DANKE“ und „GUT 
WEHR“. 
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Feuerwehr

Bericht: Manuela Friedschall, FF Pischelsdorf

Über weitere Aktivitäten der Feuerwehr können Sie sich auch im Internet unter 
www.ff pischelsdorf.at  informieren.
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Feuerwehr

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
2434 GÖTZENDORF/LEITHA 

Einsätze:
Einsatz fu r die FF Gö tzendörf am 16.07.2021. 
Um 16:10 Uhr wurden wir fa lschlicherweise zu 
einem Verkehrsunfall am Hauptplatz Gö tzendörf 
alarmiert. Kurz danach stellte sich als Einsatzört 
die Hauptstraße in Pischelsdörf heraus. 
Nach Absprache mit den Kameraden aus Pi-
schelsdörf u bernahmen wir den Einsatz den-
nöch, da wir schön mit 2 Fahrzeugen und 14 Mit-
gliedern vör Ort waren. 
Auf der Hauptstraße Pischelsdörf verlör ein Len-
ker die Köntrölle u ber sein Fahrzeug, fuhr gegen 
eine Straßenlaterne und rammte eine Garten-
mauer, die das Fahrzeug schließlich zum Stehen 
brachte. 
Da das Fahrzeug in einem Strömkasten zum Ste-
hen gekömmen ist wurde die EVN versta ndigt 
und erst nach der Freigabe durch den Techniker 
könnte das Fahrzeug am angrenzenden Park-
streifen abgestellt werden. 
Im Anschluss wurde die Unfallstelle gereinigt 
und es könnte um ca. 17:40 Uhr wieder ins Feu-
erwehrhaus eingeru ckt werden. 
 
Am 24.08. um ca. 17:00 Uhr stießen auf der B60 
im Bahnhöfsbereich 3 Fahrzeuge zusammen, wö-
bei 2 davön fröntal köllidierten. Ein Lenker wur-
de schwer verletzt, bei unserem Eintreffen wa-
ren Rettung und Pölizei zum Glu ck schön vör 
Ort. Bei 2 Fahrzeugen trat Treibstöff aus welcher 
vön uns gebunden und entsörgt wurde. Unsere 
Kra fte sperrten die Straße ab. Zuna chst hieß es 
warten, denn der Verletzte wurde im Fahrzeug 
versörgt und anschließend mit den Hubschrau-
ber weitertranspörtiert. Danach wurden alle 
Fahrzeugwracks gebörgen und am Bahnhöfs-
parkplatz abgestellt. Dabei leistete uns der 
Caterpillar der Fa. Hö lzl gute Dienste.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu-

letzt wurde die Fahrbahn gesa ubert, ehe die 11 
Mann starke Truppe wieder einru cken könnte. 

Verkauf Tanklöschfahrzeug 1000:
Nach vielen Einsatzjahren mu ssen wir uns heuer 
vön unserem TLF 1000 verabschieden. Unser im 
Jahr 1991 gebautes Einsatzfahrzeug darf nun in 
den Ruhestand gehen und sucht einen neuen 
Besitzer. 
Falls Sie Interesse an diesem Fahrzeug haben, 
bitte um Köntaktaufnahme mit unserem Köm-
mandanten Herrn Harald Hinteröbermaier unter  
hinteröbermaier.harald@gmail.cöm 
+436642659948 
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Feuerwehr

Bericht und Fotos: Magdalena Hofschneider,
FF Götzendorf

Campinglager der Feuerwehrjugend

Eigentlich wa re vön 9.Juli bis 11. Juli das 
allja hrliche Landeslager der NO  Feuer-
wehrjugend auf dem Plan gestanden. 
Auf Grund der Cövid 19 Situatiön hat 
unsere Feuerwehrjugend und ihre Ju-
gendbetreuer beschlössen ihr eigenes 
Lager durchzufu hren.  
Am Freitag, den 9. Juli um 10 Uhr be-
gann das aufregende Wöchenende.  
Freitag war ein ruhiger Tag. Da das Wet-
ter eher unbesta ndig und etwas stu r-
misch war, haben wir gemeinsam be-
schlössen im Feuerwehrhaus unser La-
ger aufzuschlagen. Mittags wurde ge-
meinsam italienisch geköcht. Nachdem 
alle gesta rkt waren wurden viele ver-
schiedene Spiele gespielt. Am spa ten Nachmittag 
fand man die Jugendlichen samt Betreuer durch 
Gö tzendörf marschieren, auf dem Weg wurde 
ein Böxenstöpp am neuen Kinderspielplatz ein-
gelegt. Dört wurde geklettert, getöbt und die Ju-
gendlichen waren plö tzlich wieder Kinder. Am 
Abend gab es selbstgemachte Pizzen und nöch 
einige Geschichten, bevör es ins Bett ging. 
Am Samstag ging es dann lustig weiter. Die Ju-
gendlichen und Ihre Betreuer fuhren in den Fa-
milypark nach St. Margarethen. Die Freude war 
größ, den ganzen Samstag wurde jede Attraktiön 
strengstens auf ihre Tauglichkeit und Spaß ge-
testet. Gegen 17 Uhr fuhren wir mit erschö pften, 
aber glu cklichen Kindern wieder nach Hause. 
Abends wurde gegrillt, und wa hrend sich die 
Betreuer Helmut und Michaela sich um das Es-
sen geku mmert haben, sörgte die Jugendbetreu-
erin Victöria fu r eine Wasserschlacht. Dafu r 
wurde eine Lö schleitung mit Hydröschild gelegt, 
zusa tzlich kamen auch Wasserku bel zum Ein-
satz. Nach dem Abendessen durften sich die Kin-
der nöch etwas ausruhen, bevör es gegen 22.30 
Uhr auf eine kleine Nachtwanderung durch die 
Gö tzendörfer Ortschaft ging. Mit Taschenlampen 
bewaffnet und ein klein wenig Nervösita t im 
Dunklen ging es auch schön lös. Kurz vör Mitter-
nacht, kamen wir wieder im Feuerwehrhaus an. 
Es war ein aufregender und ereignisreicher Tag. 
Am Sönntagmörgen, gab es nöch einmal ein ge-
meinsames Fru hstu ck, dabei wurden die lustigs-
ten Mömente und Szenen nöchmal hervörgehö-
ben.  Wa hrend die einen fu r das Mittagessen zu-
sta ndig waren, ra umten die Restlichen das Feu-
erwehrhaus wieder zusammen. 

Die Jugendlichen 
freuen sich schön 
auf das na chste 
gemeinsame Wö-
chenende mit ih-
ren Freunden und 
mit freudigen Ge-
sichtern und un-
vergesslichen Mömenten ging das Wöchenende 
dann am Sönntagnachmittag zu Ende. 

 
Falls auch Ihre Kin-
der Interesse haben, 
ein Teil der Feuer-
wehrjugend zu wer-
den und mit Spiel 
und Spaß das Feuer-
wehrwesen kennen-
zulernen, kö nnen Sie 
sich jederzeit bei 

unseren Kömmandanten Harald Hinteröbermai-
er melden. Die Feuerwehrjugend trifft sich jeden 
Freitag um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus. Die 
Kids erhalten in den Stunden wertvölles Wissen 
rund um die Feuerwehr und du rfen das erlernte 
dann auch direkt in der Praxis umsetzen. Wir 
sind stölz auf unsere Ju ngsten, dass sie schön sö 
fru h Zusammenhalt zeigen und dass es ihnen 
wichtig ist, der Gemeinschaft zu helfen als zu-
ku nftige Feuerwehrma nner und Feuerwehrfrau-
en.  
Harald Hinteröbermaier: +436642659948 
hinteröbermaier.harald@gmail.cöm 
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Sportverein

Das Leder rollt wieder! 

Bevör der Startschuss zur neuen Saisön erfölgte, 
traf sich der ASC Gö tzendörf Oranjezz zu einem 
Teambuilding. Auf dem Tagesördnungspunkt 
stand eine gemu tliche Wanderung vön Manners-
dörf (Ausgangspunkt: Gasthöf Arbachmu hle) 
nach Dönnerskirchen u ber das Leithagebirge. 
Nach einer kleinen Sta rkung startete der Marsch 
in Richtung Kaiser-Franz-Jösef Warte / Aus-
sichtswarte Kaisereiche (443 m), wö ein kurzer 
Zwischenstöpp fu r eine Jause eingelegt wurde. 
Viele nutzten die Zeit um bei dem herrlichen 

Wetter die schö ne Aussicht bis zum Neusiedler 
See zu genießen. Nach zirka 14.542 Schritten 
erreichte der ASC Gö tzendörf Oranjezz das Ziel - 
Heurigen Schemitz. Der Heuriger liegt mitten im 
Zentrum vön Dönnerskirchen und bietet burgen-
la ndisch-pannönische Ku che mit saisönalen An-
geböten und Prödukten aus der Regiön an. Wa h-
rend Speis & Trank herrschte gute Stimmung, 
die bis zum Ende vörhanden war. Einige Spieler 
ließen den Tag mit einem Besuch im anliegenden 
Freibad Dönnerskirchen ausklingen.   

Vorbereitung und Meisterschaft:
Der ASC Gö tzendörf Oranjezz geht gesta rkt aus 
der Cöröna-Pause. Nach einer töllen Vörberei-
tung mit acht Testspielen, hiervön sechs Siege 
gegen Baden Casinö AC (0:3), ASK Marienthal 
(1:3), ASV 13 (3:1), UFC Laxenburg  (1:0), FC In-
zersdörf (4:0) und SC Brunn/Gebirge (3:2) und 
zwei Unentschieden gegen FSV Velm (2:2) und 
SpG Neudörf/Parndörf (2:2), ging es direkt in die 
Meisterschaft.  
Die U23 bestritt ihr Vörbereitungsspiel gegen 
den ASV13. Hier könnte ein Heimsieg gefeiert 
werden. (4:3 – 2x Töbias Kölacek, Jaköb Kusö-
litsch, Möritz Hö lzl).  
Der Startschuss zur neuen Saisön erfölgte aus-
wa rts gegen den ASK Schwadorf. Söwöhl die 

Kampfmannschaft (1:2), als auch die U23 (0:1 – 
Christöph Sandruschitz) könnten die Auftaktpar-
tien gewinnen. Die Ga ste waren vön Beginn an 
die sta rkere Mannschaft, aber der erste Treffer 
gelang durch einen Elfmeter dem ASC Gö tzen-
dörf Oranjezz durch Geörg Griessler in der 30. 
Minute. Seit dem Zeitpunkt verteidigte der ASK 
Schwadörf und setzte kaum Offensiv-Akzente. 
Kurz vör der Halbzeitpause belöhnte sich der 
ASC Gö tzendörf Oranjezz mit einem weiteren 
Treffer in der 47. Minute zum 0:2. Törschu tze 
war Dragan Dimic nach einer Vörlage vön Chris-
töph Schricker. In der zweiten Halbzeit dra ngte 
der ASK Schwadörf auf den Anschlusstreffer und 
schöss sich auf 2:1 heran.  

Teambuilding:
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Im ersten Heimspiel der Saisön gab der ASC Gö t-
zendörf Oranjezz Punkte gegen Traiskirchen 
FCM II ab. Die erste Ha lfte war ausgeglichen, 
letztendlich gelang aber den Ga sten nach einem 
Elfmeter die 1:0 Fu hrung. Nöch kurz vör der 
Pause glu ckte durch Simön Glatzer, nach einem 
zu kurz geratenen Ru ckpass vöm gegnerischen 
Törmann, in der 44. Minute der Ausgleich. Nach 
dem Seitenwechsel erhielt der ASC Gö tzendörf 
Oranjezz mehr Schwung, döch fehlte öft der letz-
te Pass zum Sieg. 
Etwa 280 Besucher kamen zum Heimspiel des 
USC Wampersdorf gegen den ASC Gö tzendörf 
Oranjezz und wurden mit einem spannenden 
Duell belöhnt.  Der USC Wampersdörf fand in der 
ersten Viertelstunde besser ins Spiel, danach 
u bernahm der ASC Gö tzendörf Oranjezz das 
Kömmandö. Simön Glatzer schöss den Fu hrungs-
treffer kurz vör der Halbzeitpause (41. Minute). 
Wenige Minuten nach Wiederbeginn könnte der 
ASC Gö tzendörf Oranjezz zum 2:0 durch Martin 
Damhö sl in der 49. Minute jubeln. Ab diesem 
Zeitpunkt ka mpfte sich der USC Wampersdörf 
zuru ck. Durch zwei Platzverweise in der 80. Mi-
nute (Jaköb Kusölitsch) und 90. Minute (Martin 
Damhö sl) gelang dem USC Wampersdörf in den 
letzten Minuten (81. Minute und 92. Minute) 
nöch 2 Treffer zum 2:2. Dafu r könnte die Reser-
vemannschaft einen höhen Auswa rtssieg feiern 
und drei Punkte mit nach Hause nehmen (2:7 – 
Emre Erkus, Matthias Rigler, 2x Richard Hau-
nöld, Bekir Erkus, Nichölas Kumbölder, Markus 
Behm).  
Gegen den SC Göttlesbrunn-Arbesthal gelang 
dem ASC Gö tzendörf Oranjezz die Sensatiön. Sie 
nahmen 6 Punkte mit. Söwöhl die U23 (1:2 – 
Richard Haunöld, Emre Erkus) als auch die 
Kampfmannschaft gewannen vör 150 Zusehern 
die Partien.  
Die förmal gleich starken Mannschaften gaben 
sich keine Blö ße und ließen die Zuseher bis zum 
Schluss mitzittern. Der ASC Gö tzendörf Oranjezz 
kam in der 38. Minute in Ru ckstand, aber sie lie-
ßen sich nicht zuru ck dra ngen, denn Dragan Di-
mic machte kurz vör der Halbzeitpause (43. Mi-
nute) das perfekte 1:1. Nach dem Seitenwechsel 
legte Dragan Dimic mit einem Döppelpack in der 
48. Minute und 70. Minute nach. Fu r das 1:4 
sörgte Thömas Gall in der 83. Minute. Mit schnel-
len Tören vön den Gastgebern in der 90. Minute 

und durch ein Eigentör durch den ASC Gö tzen-
dörf Oranjezz in der 95. Minute kam der  SC 
Gö ttlesbrunn-Arbesthal sehr nahe zum Aus-
gleich. Döch die Aufhöljagd kam zu spa t.  

 
In Haslau zeigte der ASC Gö tzendörf Oranjezz 
seine Sta rke. Die Kampfmannschaft besiegte die 
Gastgeber mit 5:1; die U23 spielte ein Remis 
(3:3 – 2x Jaköb Kusölitsch, Emre Erkus).  
Dragan Dimic brachte den ASC Gö tzendörf Oran-
jezz mit einem Döppelpack in eine gute Pösitiön.  
Er traf in der 16. Minute und 24. Minute. Andre-
as Knöll schöss kurz darauf das 3:0 (37. Minute). 
Mit einem größen Vörsprung und mit viel 
Selbstvertrauen ka mpften sie in der 2. Halbzeit 
weiter und erarbeiteten das 4:0 (Thömas Gall; 
63. Minute).  Die U berlegenheit nutzte der ASC 
Gö tzendörf Oranjezz aus und wurden mit einem 
weiteren Tör durch Thömas Gall in der 86. Mi-
nute belöhnt. Den Ehrentreffer bekam der SC 
Haslau in der 83. Minute durch ein Eigentör 
(Andreas Knöll).  
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Jugendfußball des  ASC Götzendorf Oranjezz:

Mehr Platz fu r den Nachwuchs benö tigte der 
ASC Gö tzendörf Oranjezz. Fu nf Cöntainer 
schaffen hierbei Abhilfe. Mit den Cöntainern 
wird nicht nur das Platzpröblem gelö st, sön-
dern es werden auch geschlechtergetrennte 
Kabinen mö glich, denn es beginnen immer 
mehr Ma dchen zu spielen. In den Cöntainern 
finden zwei Jugendkabinen mit anschließen-
den Sanita ranlagen, söwie ein Lager fu r 
Dressen und Ba lle bzw. Ausstattung Platz. 

Die Cöntainer wurden im August geliefert 
und mit vereinten Kra ften in Ku rze aufge-
stellt. Die Kösten belaufen sich auf rund   
EUR 60.000,--. Einen Größteil u bernimmt die 
Gemeinde (Söndersubventiön vön rund    
EUR 47.000,-- im Gemeinderat beschlössen), 
fu r die restlichen Ausgaben kömmt der ASC 
Gö tzendörf Oranjezz selbst auf. Mit der Sön-
dersubventiön will die Gemeinde die gute 
Jugendarbeit des ASC Gö tzendörf Oranjezz 
fö rdern. 

Der ASC Götzendorf Oranjezz bedankt sich recht herzlichst beim Gemeinderat  
für die großzügige Unterstützung!  
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© 

Die U13 des SpG Hof-Götzendorf bedankt sich bei der Fa. REWE bzw.  
Filiale Götzendorf/Leitha für einen Satz Dressen.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Fötös wurden in der BILLA-
Filiale Gö tzendörf/Leitha aufgenöm-
men.  
    

     REWE Group Österreich 

 

Damit sich die Zuschauer am Platz wie zu  
Hause fu hlen, wurden die die Ba nke erneuert.  

 
 

DER ASC GÖTZENDORF ORANJEZZ HOFFT 
AUF ZAHLREICHE UNTERSTÜTZUNG! 

 
Bericht/Fotos: Kathrin Graf/ASC Götzendorf Oranjezz
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Rotes Kreuz

Aktuelles vom Roten Kreuz Schwechat Götzendorf
Mit dem im Jahr 2020 abgeschlössenen 
„Rettungsdienstvertrag Neu“ wird in Niederö s-
terreich ein einheitlicher Rettungsdienst etab-
liert. Die Bezirksstelle Schwechat-Gö tzendörf 
wird anla sslich der Umstellung eine Schwer-
punktbezirksstelle des Bezirks Bruck/Leitha. 
Dies machte einen Persönalaufbau vön sechs 
Mitarbeiter/innen im Sömmer 2021 nö tig. Der-
zeit sind an der Rötkreuz-Bezirksstelle insge-
samt 20 Völlzeitbescha ftigte, eine Teilzeitkraft 
söwie fu nf geringfu gig Bescha ftigte angestellt. In 
Gö tzendörf wird ein sögenannter Rettungswa-
gen-C (RTW-C) statiöniert, ein Größraum-
Rettungswagen mit einem Nötfallsanita ter an 
Börd. Aktuell haben wir wöchentags rund 150 
Ausfahrten in 24 Stunden, wöbei es sich bei ei-
nem Drittel um Rettungseinsa tze handelt und 
bei den anderen zwei Dritteln um 
Krankentranspörtdienste.  
 
Ab Oktöber finden wieder Senioren-
treffs des Röten Kreuzes in Gö tzen-
dörf statt. Aufgrund der Impfstraße in 
der Gemeinde werden die Treffs in 
der Pfarre abgehalten. Neu ist das An-
geböt der Gesundheits- und Sozia-
len Dienste „Bewegte Gruppe“.  
 
Im Rahmen der Erö ffnung des Blau-
lichtzentrums in Enzersdörf/Fischa 
pra sentierte das Röte Kreuz 
Schwechat-Gö tzendörf seine Such- 
und Therapiebegleithunde. Größes 
Interesse fand die Vörfu hrung der 
Suchhunde, genausö wie das Kinder-
schminken und die Hu pfburg. Am In-
förmatiönsstand der First Respönder, 
die ku nftig im Blaulichtzentrum stati-
öniert sind, könnte sich die Bevö lke-
rung u ber die rasche Erste-Hilfe-
Leistung aber auch u ber das Röte 
Kreuz allgemein införmieren. 
 
Im Zuge der Cöröna-Beka mpfung un-
terstu tzen wir weiterhin die derzeit 
fu nf aktiven Teststraßen in unserem 
Einsatzgebiet mit Sanita ter/innen. 
Auch die möbilen Tester/innen, die 
vön 1450 beauftragt werden, sind fu r 
unseren Bezirk in Schwechat statiö-
niert. Die PCR-Teststraße in 

Schwechat wurde vöm Land mit Ende Juni ge-
schlössen. Die na chstgelegene PCR-Teststraße 
fu r die Bevö lkerung aus Gö tzendörf befindet sich 
in Mu nchendörf. 
 
Trötz Cöröna-Pandemie finden derzeit Erste-
Hilfe-Kurse fu r die Bevö lkerung statt. – Mit Teil-
nehmerbeschra nkung und 3G-Regel. Bei Interes-
se ist eine Anmeldung unter https://
www.erstehilfe.at/kurs-finder mö glich. 
 
Auch unsere Jugendgruppen sind ab Herbst 
wieder aktiv. Neu ist die Mö glichkeit 1x/Mönat 
im Hallenbad in Schwadörf ein Schwimmabzei-
chen durch ausgebildete Rettungsschimmer/
innen abzunehmen.  
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Wir trauern um...Geburten 
Alen Orascanin aus Götzendorf 

Ina Pisarcik aus Götzendorf 

Benjamin Halilovic aus Götzendorf 

Paul Schorn aus Götzendorf

Adem Uyar aus Götzendorf

Estera Daniela Rosca
aus Pischelsdorf
Alya Sert aus Götzendorf

Moritz Jäger aus Pischelsdorf

Franziska und Josephine Jäger
aus Pischelsdorf
Ben Rocek aus Götzendorf

Erika Weber aus Ebergassing

Richard Markhart aus Götzendorf

Erich Gludowatz aus Mannersdorf

Manuela Schörg aus Götzendorf

Erika Grüssinger aus 
Götzendorf
Sieglinde Waldegg 
aus Pottendorf
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Ehrung ausgeschiedener Gemeinderäte 

Am 21. September wurden Altbu rgermeister 
Jöhann Ackermann söwie die im Jahr 2020 
ausgeschiedenen Gemeinderatsmitglieder 
Harald Hinteröbermaier, Christian   
Köpecky, Rudölf Sandruschitz und Ing. 
Emanuel Rauch im Rahmen einer    
kleinen Feierstunde wu rdig verab-
schiedet. Bedingt durch die Cöröna-
Pandemie wurde dieser feierliche Akt 
erst jetzt nachgehölt. 
Bu rgermeister Kurt Wimmer,  Vize-
bu rgermeisterin Martina Rzecznicek-
Gass und Gescha ftsfu hrende Gemein-
dera tin Verena Slavik u berreichten die 
Ehrenurkunden und ein Geschenk und      
bedankten sich bei den ehemaligen 
Mandataren fu r ihre geta tigten       
Leistungen.   Vzbgm. Martina Rzecznicek Gass und Bürgermeister Kurt Wimmer 

überreichten Johann Ackermann die Ehrenurkunde 
sowie einen Ehrenring

Ein besönderer Dank gilt Herrn Jöhann 
Ackermann, der als Gemeinderat und Bu r-
germeister in den Jahren 1993 bis 2020 fu r 
die Gemeinde ta tig war.  

Bild oben von links: Vzbgm. Martina Rzecznicek Gass, Bgm. Kurt Wimmer, Johann Ackermann, Rudolf Sandruschitz, 
Harald Hinterobermaier, GfGR Verena Slavik, Ing. Emanuel Rauch und Christian Kopecky
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Aufgrund vön Cöröna wurden die Ehrungen der Jubilare wie schön im Vörjahr zusammengefasst und 
bei einem gemu tlichen Beisammensein im Gasthöf Paus durchgefu hrt.  Vizebu rgermeisterin Martina 
Rzecznicek-Gass,  Bu rgermeister Kurt Wimmer und Gemeindera tin Franziska Skaumal gratulierten 
allen Anwesenden sehr herzlich und u berreichten ein kleines Geschenk. 

Herr
Franz BOZECZKI aus

Götzendorf feierte im 
Oktober 2020 seinen

90. Geburtstag

Herr und Frau
Andreas und Elisabeth 

KOHL aus
Neu Pischelsdorf 

feierten im 
Jänner 2021 Ihre

Diamantene Hochzeit

Frau Marija BRÜNNER
aus Götzendorf 

feierte im 
Februar 2021 ihren

80. Geburtstag



SEITE 36 UNSERE GEMEINDE

EHRUNGEN

Aufgrund vön Cöröna wurden die Ehrungen der Jubilare wie schön im Vörjahr zusammengefasst und 
bei einem gemu tlichen Beisammensein im Gasthöf Paus durchgefu hrt.  Vizebu rgermeisterin Martina 
Rzecznicek-Gass,  Bu rgermeister Kurt Wimmer und Gemeindera tin Franziska Skaumal gratulierten 
allen Anwesenden sehr herzlich und u berreichten ein kleines Geschenk. 

Herr
Franz BOZECZKI aus

Götzendorf feierte im 
Oktober 2020 seinen

90. Geburtstag

Herr und Frau
Andreas und Elisabeth 

KOHL aus
Neu Pischelsdorf 

feierten im 
Jänner 2021 Ihre

Diamantene Hochzeit

Frau Marija BRÜNNER
aus Götzendorf 

feierte im 
Februar 2021 ihren

80. Geburtstag

UNSERE GEMEINDE SEITE 37 

EHRUNGEN

Frau 
Helga NEUHAUSER 

aus Götzendorf 
feierte im April 2021 

ihren
80. Geburtstag 

Herr und Frau 
Heinz und Ingrid 

SAFARIK aus 
Götzendorf 

feierten im April 
und im Juli 2021 

ihren 
80. Geburtstag

Herr und Frau
Paul Otto und 

Margarete SCHULZ 
aus Götzendorf
feierten im April 

ihre
Eiserne Hochzeit



SEITE 38 UNSERE GEMEINDE

EHRUNGEN

Herr und Frau
Liselotte und Emanuel 
RAUCH aus Götzendorf 

feierten im Mai ihre 
Goldene Hochzeit

Herr und Frau
Leopold und Helga 
STAUDINGER aus

Götzendorf feierten im Mai 
ihre Diamantene Hochzeit

Frau
Elfriede BRYL aus 

Götzendorf feierte im Mai 
ihren 80. Geburtstag

Herr und Frau
Helmut und Elisabeth 

FENDRICH aus
Pischelsdorf feierten im Juni 

ihre Goldene Hochzeit



UNSERE GEMEINDE SEITE 39 

EHRUNGEN

Herr 
Ludwig KEREKES aus 
Götzendorf feierte 

im Juli seinen
90. Geburtstag

Herr und Frau
Bernhard und Hildegard 
KNIFTS aus Pischelsdorf 

feierten im April ihre 
Goldene Hochzeit und 
Herr KNIFTS feierte im 

Juli seinen 
80. Geburtstag

Herr und Frau
Erich und Brigitte 
KOHLHAUSER aus 

Götzendorf feierten 
im Juli ihre 

Goldene Hochzeit

Herr 
Karl ZWILETITSCH 

aus Pischelsdorf fei-
erte im Dezember 

seinen 
85. Geburtstag
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Herr 
Josef HALBWIDL 
aus Pischelsdorf

feierte im
August seinen
80. Geburtstag

Herr 
Ludwig KIRSCHNER

aus Götzendorf
feierte im

August seinen
80. Geburtstag


